
JOANNA KAMENARSKA 

Joanna Kamenarska wurde in Sofia bei Prof. Josif Radionov und in Salzburg bei Prof. Ruggiero Ricci 

und Prof. Igar Ozim ausgebildet. Seit ihrer frühesten Kindheit gibt sie Konzerte und spielt regelmäßig 

im In- und Ausland. Sie gewann diverse Preise, wie etwa den dritten Preis beim Internationalen 

Mozartwettbewerb in Salzburg 2002. Ihr breit gefächertes Solorepertoire reicht vom Barock bis hin 

zur zeitgenössischen Avantgarde. 

Als Solistin konzertierte Joanna Kamenarska mit Orchestern wie dem Rundfunk-Sinfonieorchester 

Berlin, dem Berliner Konzerthausorchester, den Nürnberger Symphonikern, der Polnischen 

Kammerphilharmonie, dem Wiener Kammerorchester, dem Stuttgarter Kammerorchester, der 

Hamburger Camerata, den Hamburger Symphonikern sowie Orchestern in Bulgarien und u.v.a. 

Aus ihren zahlreichen musikalischen Partnerschaften gingen u.a. zwei CDs hervor: „Initio“ mit der 

Pianistin Irina Georgieva für das bulgarische Label Gega New; Anfang 2019 erschien für das Label 

Urtext Classics in Tanglewood/USA ein Duo-Album mit dem Pianisten Moisès Fernández Via. Joanna 

Kamenarska spielt eine Violine von J. B. Guadagnini (Ex-Flesch) aus dem Jahr 1740, eine Leihgabe aus 

privatem Besitz. 

Joanna Kamenarska lebt seit 2007 in Hamburg und übernahm zunächst die 2. Konzertmeisterin-

Position beim NDR Elbphilharmonie Orchester. 2008 wurde sie 2. Konzertmeisterin beim 

Philharmonischen Staatsorchester Hamburg. Seit Februar 2018 unterrichtet sie als Lehrbeauftragte 

das Fach Orchesterstudien an der Hochschule für Musik und Theater Hamburg. 


